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Verstappen in der Klemme: Nur noch
zwei Punkte bis zur Rennsperre!

Max Verstappen steht nach einem Wutausbruch beim GP
von Spanien vor einer möglichen Sperre. Piastri siegt

erneut.

Spanien, Land - Max Verstappen hat beim Großen Preis von
Spanien am 1. Juni 2025 einen Wutausbruch erlebt, der ihn in
eine prekäre Lage bringt. Nach einer Kollision mit George Russell
erhielt der Fahrer von Red Bull eine Zehn-Sekunden-Strafe und
belegte am Ende des Rennens den zehnten Platz. Diese Strafe
führte zudem zu drei Strafpunkten, wodurch Verstappen nun
insgesamt elf Punkte auf seinem Konto hat. Ab dem zwölften
Punkt droht ihm eine Sperre für einen gesamten Grand Prix.
Verstappen selbst äußerte sich trotzig zu dem Vorfall und ließ
verlauten, dass es keine Rolle spiele, ob die Kollision absichtlich
verursacht wurde oder nicht.

Red Bulls Motorsportberater Helmut Marko äußerte Frust über



den Rückstand von zwei bis drei Zehntelsekunden im Vergleich
zu den stärkeren McLaren-Rennwagen. Trotz eines guten Starts,
bei dem er Lando Norris überholte, konnte Verstappen Oscar
Piastri nicht ernsthaft gefährden, der das Rennen letztlich
gewann und damit seinen fünften Saisonerfolg feierte. Piastri
führt jetzt mit 186 Punkten die Fahrerwertung an, gefolgt von
Norris mit 176 Punkten und Verstappen, der mit 137 Punkten
weit hinterher hinkt.

Rennverlauf und Strafen

Beim Rennen zeigte Piastri eine beeindruckende Leistung,
während Lando Norris den zweiten Platz belegte und Charles
Leclerc als Dritter ins Ziel kam, ohne dass gegen ihn nach einem
Manöver gegen Verstappen eine Strafe verhängt wurde. Nico
Hülkenberg beendete das Rennen auf dem fünften Platz,
nachdem er Lewis Hamilton überholt hatte. Verstappen hatte,
vor der Kollision, einen positiven Rennverlauf gesehen und
stellte sich einen möglichen dritten Platz in Aussicht. 

Die Situation rund um Strafen in der Formel 1 bleibt heikel. In
der Saison 2023 wurden insgesamt 170 Strafen in 22 Rennen
ausgesprochen, ein Anstieg im Vergleich zu den vorherigen
Jahren. Auffällig waren die Disqualifikationen von Lewis Hamilton
und Charles Leclerc beim Großen Preis von den USA, die für viel
Aufsehen sorgten. Verstappen, der nun 38 seiner Strafen wegen
Verstößen gegen die Streckenlimits erhielt, muss somit
besonders darauf achten, in den kommenden Rennen keine
weiteren Punkte zu sammeln, die zu einer Sperre führen
könnten.

Die Rolle des Safety-Cars

In der Formel 1 spielt das Safety-Car eine entscheidende Rolle,
insbesondere bei Unfällen. Es gibt zwei Arten von Safety-Cars:
das physische Safety-Car, das die Geschwindigkeit der Fahrer
reduziert, und das virtuelle Safety-Car (VSC), das seit 2015
eingesetzt wird. Seit 2021 teilen sich Mercedes und Aston Martin



die Aufgaben des Safety-Cars. Diese Systeme sind wichtig für
die Sicherheit auf der Strecke, da sie die Fahrer dazu anhalten,
ihre Geschwindigkeit in kritischen Situationen zu reduzieren.
Bernd Mayländer, der seit 2000 als Fahrer des Safety-Cars
fungiert, hat über 700 Runden in der Formel 1 absolviert.

Die letzten Regeländerungen, die nach einem umstrittenen
Neustart beim Grand Prix von Abu Dhabi 2021 eingeführt
wurden, haben die Spielregeln für Teams und Fahrer noch
einmal verschärft. Überrundete Autos müssen nun das Safety-
Car passieren, bevor das Rennen neu gestartet wird, was für
zusätzliche strategische Überlegungen sorgt.

In der kommenden Zeit wird Verstappen nicht nur auf die
Teamleistung, sondern auch auf seine eigene Disziplin achten
müssen, um eine Sperre im nächsten Rennen zu vermeiden.
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